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Pressemitteilung vom 7.10.2025 
 

Stolperstein-Initiative Aalen erhält Rahel Straus Preis 2025 
 

Die Stolperstein-Initiative Aalen wird mit dem Rahel Straus Preis 2025 ausgezeichnet. 

Seit über einem Jahrzehnt engagiert sich die Initiative für die Erinnerung an die Schicksale der 

verfolgten jüdischen Bürgerinnen und Bürger der Stadt. Durch die Verlegung von 

Stolpersteinen schafft sie ein würdiges und dauerhaftes Gedenken an die Opfer des Holocaust 

in Aalen. 

 

Darüber hinaus erforscht die Initiative das 1944 errichtete KZ Wiesendorf in Wasseralfingen 

und beleuchtet die NS-Verbrechen in der Region, die lange Zeit kaum öffentlich aufgearbeitet 

wurden. Ihr beharrliches Engagement sowie die Einbindung kommunaler Institutionen und 

junger Menschen zeugen von der nachhaltigen Wirkung ihrer Arbeit. Mit der Auszeichnung 

würdigt die Jury das bisherige Wirken der Initiative und möchte zugleich künftige Projekte 

unterstützen. 

 

Die Preisverleihung findet am Freitag, 10. Oktober 2025, im Bürgerhaus Wasseralfingen 

statt. Die öffentliche Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr. Die Laudatio hält der ehemalige 

Landtagsabgeordnete und Vizepräsident des Landtags Dr. Alfred Geisel. Oberbürgermeister 

Frederick Brütting sowie Isabel Schwab von der Berthold Leibinger Stiftung werden Grußworte 

sprechen.  

 

Die Öffentlichkeit ist herzlich eingeladen, an der feierlichen Verleihung teilzunehmen. 

 

Der Rahel Straus Preis wird jährlich von der Landesarbeitsgemeinschaft Baden-Württemberg 

im Verein Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. verliehen und ist mit 1.000 Euro dotiert. 

Die Berthold Leibinger Stiftung ist Förderpartnerin und unterstützt die Vergabe des Preises 

seit 2019. Mit dem Preis werden Projekte und Initiativen gewürdigt, die sich ehrenamtlich in 

besonderer Weise für eine nachhaltige Erinnerungsarbeit und ein vielfältiges demokratisches 

Miteinander einsetzen.  

 

Die Ausschreibung für 2026 beginnt am 15. Oktober 2025. Bis zum 15. Februar 2026 können 

sich Einzelpersonen und Gruppen über www.leibinger-stiftung.de für den Rahel Straus Preis 

und den Rahel Straus Jugendpreis bewerben. 

 

Auf einen Blick: 
Anlass: Verleihung des Rahel Straus Preises 2025 

Ort: Bürgerhaus Wasseralfingen, Aalen 

Datum: Freitag, 10. Oktober 2025, 18 Uhr 

 

Kontakt für Rückfragen: 
Birgit Kipfer, Sprecherin 

Telefon: +49 7034 929 683  

E-Mail: kipfer.rohrau@online.de  
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Rahel Straus (1880–1963) 

Namensgeberin des Rahel Straus Preises 

Rahel Straus war die erste Frau, die an der Universität Heidelberg Medizin studierte und eine 

eigene Praxis eröffnete. Zeit ihres Lebens engagierte sie sich für Frauenrechte, soziale 

Gerechtigkeit und demokratische Teilhabe – etwa in der Münchener Räterepublik und im 

Kampf gegen den §218. 

 

Nach ihrer Emigration 1933 nach Palästina wirkte sie als Ärztin und Sozialarbeiterin weiter und 

gründete 1952 die israelische Gruppe der Women’s International League for Peace and 

Freedom. Der Rahel Straus Preis erinnert an ihr Wirken und zeichnet Projekte aus, die sich 

für Erinnerungskultur und Demokratie einsetzen. 

 

 

Bildmaterial 

 

 
Stolpersteinverlegung für Adam Vogt, Aalen - Wasseralfingen, Schuhmacher, denunziert, 

wegen Unterstützung befreundeter Juden mehrere Monate Haft, entgegen üblichen 

Regularien zu einem Baubataillon eingezogen und im alter von 39 Jahren als vermisst 

gemeldet. 

(c)Stolperstein-Initiative Aalen 

 

 
Verlegung einer Stolperschwelle für die 196 von 400 KZ-Häftlingen, die im Zusammen- 

hang mit der KZ-Außenstelle Wasseralfingen -Wiesendorf verstarben. 

(c)Stolperstein-Initiative Aalen 

 

 

 


